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„Du hast einen Wunsch frei. Du be-
kommst, was Du Dir wünschst!“ 

Was würden Sie sich wünschen? 

“Zu schön, um wahr zu sein. Das 
kommt doch nur im Märchen vor.” 
“Falsch!” “Wieso?”  

Und der HERR erschien Salomo zu 
Gibeon im Traum des Nachts, und 
Gott sprach: „Bitte, was ich Dir geben 
soll!“ 1 Könige 3,5 

Und um was hatte der junge König 
Salomo Gott gebeten? 

“...Nun, HERR, mein Gott, du hast 
deinen Diener zum König gemacht 
anstelle meines Vaters David. Ich 
aber bin noch jung. Ich weiß weder 

aus noch ein. Und dein Diener steht 
mitten in deinem Volk.    Gib daher 
deinem Diener  ein “hörendes” 

Herz, damit er dein Volk regieren und 
das Gute vom Bösen zu 
unterscheiden versteht. Wer sonst 
könnte dein mächtiges Volk 
regieren?” Das gefiel dem HERRN 
gut… 

Was hätten Sie sich gewünscht? 

Das Streben nach Reichtum und 
Machtfülle ist uns nicht fremd. Und 
die Bitte um ein langes Leben? Wa-
rum nicht. Und gesund sollte man 
auch sein.  

Aber Salomo bittet um ein  

Ein hörendes Herz 

Leitartikel 

Liebe Leser, 

 

wie immer nach der Sommerpause 
gibt es auch dieses Jahr wieder eini-
ge schöne Veranstaltungen anzukün-
digen: Kerbgottesdienst, Gemeinde-
frühstück für Frauen, die Ausstellung  
„Luther und Europa“ und das Bittlin-
ger-Konzert. Auf die beiden letzteren 
freue ich mich besonders; das Kon-
zert mit Clemens Bittlinger ist schon 
das dritte, bei dem ich bei den Vorbe-
reitungen helfe konnte, und ich bin 
gespannt, wie es diesmal wird.  

Und obwohl ich eigentlich dachte, 
dass ich nach dem letzten Jahr erst 
einmal genug von Luther hätte, die 
Ausstellung macht doch neugierig. 
Es gibt immer wieder etwas zu Luther 

zu entdecken, und den Zusammen-
hang mit Hessen finde ich spannend. 
Und ich freue mich, dass sich in un-
serer Gemeinde Helfer gefunden ha-
ben, die sich um die Ausstellung 
kümmern—und natürlich um alles 
andere, was stattfindet. Denn auch 
das fiel mir beim Zusammenstellen 
dieser Ausgabe auf, vielleicht weil‘s 
einige Aufrufe dazu gibt: Es braucht 
doch eine ganze Zahl Menschen, die 
sich einsetzen, damit es all diese 
Angebote gibt. Und daher hoffe ich, 
dass es weiterhin so bleibt. 

  

Herzlichst Ihre 

Ulrike Stever  
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Leitartikel  

hörendes Herz. Auf den ersten Blick 
ein sonderbarer Wunsch. Und was 
kann man sich denn davon kaufen? 

Ein hörendes Herz ist offen für Got-
tes Reden. Der auf Gott Hörende 
wird in die Lage versetzt, gerechte 
Urteile zu fällen und Menschen auf 
den Weg des Lebens hinzuweisen 
und sie zu begleiten. 

Ein hörendes Herz hilft, die Verant-
wortung in Ehe, Familie, Beruf und 
Land wahrzunehmen. Mit einem hö-
renden Herzen gibt Gott uns ein ver-
ständiges und weises Herz. Es ist ein 
Herz, das mit den Augen Gottes se-

hen lernt - in Jesus Christus Gott 
selbst, sich und den anderen. Es hilft, 
Sachverhalte klarer zu erkennen, ob 
sie nun privater, politischer, wirt-
schaftlicher oder gesellschaftlicher 
Art sind. Wie wichtig ist das auch 
heute! 

Ein Wort zur rechten Zeit in Weisheit 
gesprochen - hilfreich für den Nächs-

ten, aber auch für unseren Ort und 
darüber hinaus für unser Land. 

Doch Gott hatte Salomo noch mehr 
zu sagen:  

“Weil du um ein hörendes Herz bit-
test und weder um ein langes Leben 
noch um Reichtum noch um den Tod 
Deiner Feinde, sondern um Verstand, 
um auf das Recht zu hören, werde 
ich dir deine Bitte erfüllen. Siehe, ich 
gebe dir ein weises und verständiges 
Herz …Und dazu gebe ich dir, worum 
du nicht gebeten hast, nämlich 
Reichtum und Herrlichkeit …  Und 
wenn du auf meinen Wegen gehst … 

schenke ich dir ein langes Leben.”  

Was für eine Zugabe! 

Ihnen allen wünsche ich ein hören-
des Herz, dass Sie je und je hilfrei-
che Entscheidungen treffen können.   

Ihr Pfarrer Großkopf 
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Aktuelles 

Im November lädt die evangelische 
Kirche zu einem besonderen Konzert 
mit Clemens Bittlinger ein: „Perlen 
des Glaubens“.  

Clemens Bittlinger und seine musika-
lischen Freunde bieten mit „Perlen 
des Glaubens“ ein wunderschönes 
Konzertprogramm. Dreizehn kraftvol-
le Lieder nehmen uns mit auf eine 
froh machende Pilgerreise. Dabei hat 
sich der Liedermacher von einer 
wundersamen Perlenkette aus der 
lutherischen Kirche Schwedens inspi-
rieren lassen, die zunehmend auch 
bei uns Verbreitung findet.  

18 Perlen für Hand und Herz, jede 
hat einen Namen und eine eigene 
Bedeutung. Von der goldenen Got-
tesperle über die „Ich“- und die 
„Tauf“-Perle, die Perlen der Liebe 
und der Dunkelheit bis hin zur Perle 
der Auferstehung führen uns die 
„Perlen des Glaubens“ auf eine sehr 
tiefe und umfassende Weise in die 
Stille vor Gott. Hier wird der Glaube 
im wahrsten Sinne des Wortes 
„begreifbar“.   

Zusammen mit einer Sprecherin er-
zählt Clemens Bittlinger die Ge-
schichte von einem Menschen, der 
sich auf der Suche nach „dem Wich-
tigsten“ in seinem Leben befindet. Im 
Traum begegnet ihm eine Engelsge-
stalt. Sie schenkt ihm ein Perlen-
band, mit dessen Hilfe er den Weg 
zur Stadt seiner Sehnsucht finden 
kann. Am Ende öffnet sich das Tor. 

Eine kurzweilig-nachdenkliche Erzäh-
lung, die immer wieder durch die Lie-

der ergänzt und erweitert wird. Bilder 
und Texte werden multimedial einge-
blendet, so dass das Publikum immer 
wieder auch mitsingen kann. Die Live 
Version der CD „Perlen des Glau-
bens“ wird jeweils auch ergänzt 
durch aktuelle und mitunter humor-
volle Zwischentexte und Lieder. 

Im Wechsel werden Musiker wie Da-
vid Plüss (Keyboards), David Kandert 
(Percussion), Bettina Alms (Flöten, 
Gesang, Sprecherin), Mattl Dörsam 
(Saxophon) und Lara Herrmann 
(Sprecherin, Gesang) dieses Pro-
gramm präsentieren. 

Das Konzert findet am 15. November 
um 20.00 Uhr in der evangelischen 
Kirche statt. Karten zum Preis von 
15,00 €, ermäßigt 12,00 €, erhalten 
Sie im Pfarramt (Tel. 7283, 
pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de) 
oder an der Abendkasse (dann 18,00 
€ bzw. 15,00 €). 

Perlen des Glaubens 

Wir brauchen noch Helfer! Natür-
lich gibt‘s bei so einem Konzert 
immer auch viel zu tun; daher 
würden wir uns freuen, wenn 
sich noch Leute fänden, die bei 
der Betreuung des Konzert-
abends mithelfen würden. 
( Abendkasse, Verkauf, sonstige 
Logistik...); dafür gibt‘s freien 
Eintritt ins Konzert! 
Wer daran interessiert ist, kann 
sich gerne im Pfarrbüro melden. 
(Tel. 7283). 
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Aktuelles 

Donnerstag, 15.November 2018, 20.00 Uhr 

Evangelische Kirche Erzhausen 

Vorverkauf: Pfarramt, Tel. 7283,  
pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de 
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Gottesdienste 

Einladung zum Abendgebet 

Abendgebet ist jeden Donnerstag, außer in den Schulferien, um 18.00 Uhr als 
offener Gebetskreis im Haus von Horst und Karola Schoen. 

Angebot der Einzelsegnung 

In jedem Gottesdienst empfangen wir 
den Segen Gottes. Manchmal tut es 
darüber hinaus gut, einen persönli-
chen Segen zugesprochen zu be-
kommen und durch das Gebet von 
Mitchristen ermutigt zu werden . Etwa 
alle ein bis zwei Monate bieten wir 
daher nach dem Gottesdienst die 
Möglichkeit der Einzelsegnung an. 
Sie können sich nach dem Gottes-
dienst in der Kirche  segnen lassen. 
Die nächsten Gottesdienste mit die-

sem Angebot sind am 7. Oktober und 
am 25. Novem-
ber. 

Wir laden jetzt schon ein zu einem besonderen musikalischen Konzert:  
Musikalische Vesper zum Magnificat, mit Chor-, Blockflöten- und Orgelmusik. 
Es wirken mit: Chor und Blockflötenensemble der Evangelischen Kirchenge-
meinde Erzhausen sowie der Melanchthonchor Griesheim, Musikalische Lei-
tung: Sigrid Müller. Es findet statt am Sonntag, 9. Dezember, um 18.00 Uhr in 
der Evangelischen Kirche. 

Konzert im Dezember 

Vortrag „Luther und die Juden“ 

Im Rahmen der Lutherausstellung (siehe letzte Seite) wird  Prof. Dr. Batten-
berg am Mittwoch, dem 7. November, einen Vortrag halten; Thema ist „Luther 
und die Juden“. Beginn ist um 19.30 Uhr, im Kirchsaal der Evangelischen Kir-
che, Hauptstraße 23. Wir laden herzlich dazu ein. 
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Gottesdienste 
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Bei jeder Vorbereitung zu einem 
„Gottesdienst anders“ wird im großen 
Ordner nachgeschlagen, was hatten 
wir denn schon so – und inzwischen 
sind wir selbst erstaunt, wie lange es 
den Gottesdienst anders schon gibt, 
und wie viele Themen wir doch schon 
hatten. Und da wird’s manchmal ein 
bisschen schwierig, sich noch etwas 
ganz Neues auszudenken. Das wün-
schen wir uns aber, etwas Neues 
bringen, neue Anstöße geben, auch 
zu überraschen und sogar mal zu 
überrumpeln. Damit uns das weiter 
gelingen kann, würden wir uns sehr 

über Verstärkung im Team Gottes-
dienst anders freuen! Neue Ideen 
und neue Gesichter sind willkommen 
– auch wenn jemand sich nicht vor-
stellen kann, im Gottesdienst selbst 
aktiv zu sein, aber gerne Ideen bei 
der Vorbereitung mit einbringen 
möchte, freuen wir uns. Bei Interesse 
einfach im Pfarramt anrufen (Tel. 
7283, dienstags und freitags von 9.00 
– 11.00 Uhr), oder eine Mail an 
pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de 
schreiben. Wir sind gespannt! 

Verstärkung für den „Gottesdienst anders“ gesucht 

Gottesdienste 
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Gottesdienste 

2. September, 14. Sonntag nach  
Trinitatis 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Bericht 
vom Sommercamp der Royal Ranger 
Pfarrer Großkopf, die Royal Ranger 
und die Jugendband wirken mit 
anschließend Kirchenkaffee, bei dem 
Bilder vom Camp gezeigt werden 

7. Oktober 19. Sonntag nach  
Trinitatis 
10.30 Uhr Gottesdienst mit  
Abendmahl 
Pfarrerin Stenzel 
anschließend Möglichkeit der 
Einzelsegnung 

9. September, 15. Sonntag nach  
Trinitatis 
10.30 Uhr Kerbgottesdienst anders im 
Kerbzelt 
Pfarrerin Stenzel & Team 

14. Oktober, Erntedank 
10.30 Uhr Gottesdienst  
Pfarrer Großkopf 
anschließend Kirchenkaffee 

Mittwoch, 12. September 
10.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim 
 
 

Mittwoch, 17. Oktober 
10.30 Uhr Gottesdienst im Pflege-
heim 
Pfarrer Großkopf 
 

16. September, 16. Sonntag nach 
Trinitatis 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
Pfarrer Luh 
anschließend Kirchenkaffee 

21. Oktober, 21. Sonntag nach 
Trinitatis 
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Taufen 
Pfarrer Großkopf, mitwirkend der 
Evangelische Kindergarten 

23. September, 17. Sonntag nach 
Trinitatis 
10.30 Uhr Gottesdienst 
Prädikant Heitmann, der Posaunen-
chor wirkt mit 

Freitag, 26. Oktober 
19.00 Uhr Abendimpuls  
Ute Depenbrock 

Freitag, 28. September 
19.00 Uhr Abendimpuls  
Pfarrerin Stenzel 
 

28. Oktober, 22. Sonntag nach  
Trinitatis 
10.30 Uhr Gottesdienst  
Prädikant Heitmann, der Flötenkreis 
wirkt mit 
anschließend Kirchenkaffee 

30. September, 18.Sonntag nach 
Trinitatis 
10.30 Uhr Gottesdienst  
Frau Stephanie Schafhirt 
 

Sonntag, 4. November, 
Reformation 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl  
Pfarrer Großkopf 
anschließend Kirchenkaffee 
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11. November, Drittletzter Sonntag 
im Kirchenjahr 
10.30 Uhr Gottesdienst  
Pfarrer Großkopf 
anschließend Kirchenkaffee 

25. November, Ewigkeitssonntag 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl 
Pfarrerin Stenzel, der Kirchenchor 
wirkt mit 
anschließend Möglichkeit der Ein-
zelsegnung 

Sonntag, 18. November,  
Volkstrauertag 
10.30 Uhr Gottesdienst  
Pfarrer Großkopf, der Posaunenchor 
wirkt mit 
anschließend Gedenken am Ehren-
mal vor der Kirche 

2. Dezember, 1. Sonntag im  
Advent 
10.30 Uhr Gottesdienst mit  
Abendmahl 
Pfarrer Großkopf 
anschließend Kirchenkaffee 

Mittwoch, 21. November, Buß– und 
Bettag 
20.00 Uhr Gottesdienst  
Prädikant Heitmann 

2. Dezember, 1. Sonntag im  
Advent 
15.30 Uhr Krabbelgottesdienst 
Team der Kinderscheune 

Freitag, 23. November 
19.00 Uhr Abendimpuls  
Pfarrerin Stenzel & Andrea Krüger 

Mittwoch, 5. Dezember 
10.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim 
Pfarrer Großkopf 

Bitte beachten Sie: drei Monate sind für die Vorausplanung eine lange Zeit. Es 
kann daher bei den Gottesdiensten zu kleinen Änderungen kommen, aber die 
Uhrzeit 10.30 Uhr sonntags bleibt bestehen. 

Gottesdienste 

Kollektenplan 
 

2. September für Nezabudka (Vergiß-mein-nicht) in Ivanychi  
16. September für die Arbeit der Diakonie Hessen 
7. Oktober  für Brot für die Welt 
21. Oktober  für „Kirchen helfen Kirchen“ 
4. November für die Diakonie Deutschland 
18. November für die Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden 
25. November für den Stiftungsfonds Diadem—Hilfe für demenzkranke  
   Menschen 
An den übrigen Sonntagen ist die Kollekte für die eigene Gemeinde bestimmt. 
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Aktuelles 

Am 22. September treffen wir uns 
nach der Sommerpause zum 
„Gemeindefrühstück für Frauen“. Es 
ist wieder Zeit, ganz entspannt ein 
herrliches Frühstück 
zu genießen, sich 
auszutauschen, viel-
leicht neue Bekannt-
schaften zu schließen 
oder sich zu freuen, 
dass man sich nach 
längerer Zeit wieder 
einmal trifft. Auch ei-
nen Impuls durch ei-
nen Vortrag wird es  
natürlich geben: Frau 
Beate Zelewske 
spricht über das The-
ma „Die Bibel“. Frau 
Zelewske war schon 
einige Male als Refe-
rentin bei uns; sie ist 

Referentin für Frauenarbeit und an 
einer Grundschule tätig. Zusammen 
mit ihrem Mann gehört sie zum Werk 
der Liebenzeller Mission. 

Beginn ist um 9.00 
Uhr mit dem gemein-
samen Frühstück; 
gegen zehn wird Frau 
Zelewske ihren Vor-
trag halten, während-
dessen wird eine Kin-
derbetreuung angebo-
ten. Wir bitten um vor-
herige Anmeldung bis 
zum 19. September 
bei Petra Müller-
Blasius, Tel. 7283, E-
Mail: 
p.mueller-blasius@ev
-kirche-erzhausen. 
 

Sommercamp der Royal Ranger— 
Das Geheimnis von Pitcairn 

Mit einer bühnenreifen Fechtszene 
wurden wir gleich am ersten Abend in 
das Geschehen auf der Insel Pitcairn 
hineingenommen. John Adams war 
der einzige Überlebende der Meute-
rer auf der Bounty. Er hatte inzwi-
schen eine Familie gegründet und 
jetzt, nach über 20 Jahren holte ihn 
seine Vergangenheit ein: die Englän-
der kamen, um ihn zur Rechenschaft 
zu ziehen. In einzelnen Episoden 
erlebten wir jeden Abend ein Stück-
chen mehr von John Adams Lebens-

geschichte, den Intrigen der Englän-
der, seine Entscheidung, die Verant-
wortung für die Meuterei und ihre 
Folgen zu übernehmen. Am Ende 
siegen zum Glück die Guten und 
John Adams wird freigesprochen. 
Unser Campingplatz in Breitungen /
Werra lag ideal zwischen Werra und 
einem Badesee, ein echtes Ge-
schenk an den heißen Tagen. Ein 
Camp ohne Regen! 
Rund um das Thema „Südseeinsel“ 
wurden Workshops  vom Kanu  

Aktuelles 

Gemeindefrühstück für Frauen 

Beate Zelewske 
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fahren bis zum Löffel schnitzen ange-
boten. Darüber hinaus gab es noch 
ein Geländespiel, bei dem man sich  
u.a. auf einer Slackline über die Wer-
ra hangeln musste und lernte, aus 
Dosen kleine Backöfen herzustellen. 
An einem Tag fuhren wir alle (240 
Leute) mit dem Zug nach Schmalkal-
den und erkundeten in einer Stadtral-
lye die wunderschöne Altstadt. Als 
die Royal Rangers von Schmalkalden 
hörten, dass wir kämen, boten sie an, 
zum Mittagessen im Park vor dem 
Bahnhof Würstchen für uns zu grillen. 
Etwa 20 Jugendliche ab 15 Jahren 
fuhren am darauffolgenden Tag mit 
Kanadiern auf der Werra los und 
übernachteten im Freien.  
Bei allen Aktivitäten war die Gruppe 
der 37 Ukrainer dabei. Sie brachten 
sich ein beim Küchendienst, bei den 
Workshops, bei der Nachtwache und 
beim Bistro, dem abendlichen Imbiss 

für die älteren Jugendlichen. 
Besonders eindrücklich waren die 
Berichte von 2 ukrainischen Mitarbei-
tern. Sie erzählten davon, wie leicht 
es dort ist, in Drogen und Kriminalität 
abzurutschen. Ein ehrliches Leben 
ohne Alkohol ist eigentlich nur mit 
Gottes Hilfe möglich. Wir können uns 
kaum vorstellen, mit welchen Schwie-
rigkeiten die Menschen dort täglich 
kämpfen.  
Die Kinder von Nezabudka und die 
Mitarbeiter waren sehr dankbar für 
die Zeit im Camp und in Deutschland. 
Natürlich war die Sprachbarriere sehr 
hoch, aber vieles ging dann doch mit 
Händen und Füßen und einem 
freundlichen Gesicht. Interessant 
fand ich die Beobachtung eines Mäd-
chens: die deutschen Kinder basteln 
bei den Workshops und überlegen 
dabei, wem sie ihr Werk als Ge-
schenk mitbringen können. 

Kinder und Jugend 
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Wir danken nochmals herzlich allen, 
die durch ihre Spende zum Gelingen 
des Camps beigetragen haben.  

Andrea Großkopf 

Kinder und Jugend 

 

Die Gruppe der 
Ukrainer vor 
dem Luther-
haus in Eisen-
ach am Abend 
vor der Rück-
fahrt  

Unser Stamm aus Erzhau-
sen vor dem Breitunger See 
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Kinder und Jugend  

 

Wir sind auch in diesem Jahr dabei 
und züchten mit vielen hessischen 
Kindergärten und Grundschulen um 
die Wette.  
 
Im April warteten alle Kinder täglich 
gespannt auf die Post – wann kommt 
denn endlich der ersehnte Brief von 
hr3? Dann am 23.04. die große Freu-
de, der Brief ist da. Und schon ging 
es los. Mit großer Beteiligung der 
Kinder wurde der Kürbissamen ange-
feilt, bekam ein warmes Wasserbad 
und wurde in einem feuchten 
„Papierbett“ zur Ruhe gelegt. Nun 
hieß es wieder 2 ganze Tage warten. 
Doch die lange Wartezeit hat sich 
gelohnt, mit einem Keimansatz wurde 
der Samen dann eingetopft.  

Täglich warteten die Kinder geduldig, 
ob der Keim schon aus der Erde 
schaut. Es wurde gegossen, umge-
topft, ausgepflanzt und viel gepflegt.  
Dann der Schreck im Juli – Die Pflan-
ze hat Mehltau. Stark befallene Blät-
ter wurden direkt abgeschnitten, die 
anderen Blätter wurden ordentlich mit 
Spüliwasser eingesprüht. Im August 
dann das Aufatmen, der Mehltau ist 
im Griff und hat dem Kürbis nicht ge-
schadet. Die viele Mühe, Achtsamkeit 
und Pflege der Kinder hat sich ge-
lohnt. Wir dürfen uns über einen Kür-
bis freuen, dem man täglich beim 
Wachsen zusehen kann. 

Kleine Hessen, große Ernte 
Die hr3 Kürbiswette 



 

15  

 Unser Kürbis hat inzwischen einen 
Umfang von 112 cm. Wir freuen uns 
und sind gespannt, wie groß er bis 
zum 14. September noch wird, denn 

dann ist der Einsendeschluss der 
Kürbismaße.  
 
Ramona Jakobi und das Kindergar-
tenteam 

Kinder und Jugend 

In der  Kinderscheune ist immer was los... 

Montag bis Mittwoch  vormittags tref-
fen sich dort Krabbelgruppen, in de-
nen Eltern mit ihren kleinen Kindern 
zum Spielen und Begegnen und Aus-
tausch zusammen kommen. Eine 
Krabbelgruppe zu besuchen, ist eine 
schöne Möglich-
keit, sowohl  El-
tern in gleicher 
Lebensphase 
kennenzulernen 
und sich auszu-
tauschen, als 
auch den Kin-
dern erste Tuch-
fühlung mit 
Gleichaltrigen zu 
ermöglichen. 
Die Kinder-
scheune bietet 

hierfür Raum, Spielzeug und anre-
gendes Material. 
 
Im September beginnt wieder eine 
neue Krabbelgruppe für Eltern mit 
ganz kleinen Babys.  
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Kinder und Jugend  

In unserer betreuten Gruppe, der 
"Zwergengruppe", kommen Kinder ab 
ca. 2 Jahren bis zum Kindergarten-
eintritt jeweils donnerstags und frei-
tags von 9.00 bis 11.30 Uhr ohne ihre 
Eltern zusammen und werden von 
zwei Betreuerinnen durch den Vor-
mittag begleitet. Die erste Ablösung 
von den Eltern, gemeinsames Spie-
len, Bewegen, Basteln, Singen, Fei-
ern und Essen mit gleichaltrigen Kin-
dern stehen in dieser Gruppe im Mit-
telpunkt. 
 
Wenn Sie Interesse an einer Krabbel-
gruppe oder der Zwergengruppe ha-
ben, melden Sie sich gerne bei mir.  
Die Plätze in der Zwergengruppe 
sind bis Frühjahr 2019 alle vergeben. 
Gerne können Sie sich schon für den 

Sommer vormerken lassen. 
 
 
 
Ute Depenbrock 
 
Krabbelgottesdienst im Advent 
 
Der diesjährige Krabbelgottesdienst 
im Advent findet am Sonntag,  02. 
Dezember, um 15.30 Uhr in unserer 
Kirche statt. 
Hierzu sind alle Familien mit kleinen 
Kindern ganz herzlich eingeladen. 
Anschließend an den Gottesdienst 
bieten wir in der Kinderscheune frisch 
gebackene Waffeln an, haben Zeit 
und Raum zum Spielen und Erzäh-
len. 

Austräger gesucht! 
 
Alle drei Monate soll der Gemeindebrief zu den Lesern— und hierfür suchen 
wir neue AusträgerInnen. Der Zeitaufwand beträgt etwa eine bis zwei Stun-
den; vielleicht haben Sie auch Spaß an Spaziergängen und könnten das mit 
dem Austragen verbinden? Wenn Sie sich vorstellen können, diese Aufgabe 
zu übernehmen, dann freuen wir uns, wenn Sie sich im Pfarrbüro melden, 
unter Telefon 7283 oder per Mail: pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de 

100 Päckchen für Ivanychi 
 
Die Sammeltermine dieses Jahr sind: 
Sonntag, 2. Dezember,  in der Evangelischen Kirche zum Gottesdienst und 
beim Weihnachtsmarkt des ortskundlichen Arbeitskreises in der Schiller-
schule von 13.00 – 18.00 Uhr ; 
Samstag, 8. Dezember von 11.00 – 12.00 Uhr im Pfarrhof  
03.– 07.Dezember im Rathaus während der Öffnungszeiten sowie  in der 
Lessingschule während der Schulzeit 
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Termine / Impressum 

Impressum 

Herausgeber:  
Evangelische Kirchengemeinde 
Erzhausen 
Hauptstraße 8 
64390 Erzhausen 
06150-7283 
pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de 
www.ev-kirche-erzhausen.de 

Pfarrer:  
Marcus-Stefan Großkopf 
(Pfarramt Süd), Vorsitzender des 
Kirchenvorstands, Verantwortlicher 
im Sinne des Presserechts 
Tel. 84132, Email: m.grosskopf@   
ekhn.-net.de 
Stephanie Stenzel (Pfarramt Nord) 
Tel. 06151 - 368 27 06 , Email: 
s.stenzel@ev-kirche-erzhausen.de 

 
Pfarramt 
Pfarrsekretärin Pia Röder; 
Tel. 7283, Fax 991971 
dienstags und freitags von 9.00 bis 
11.30 Uhr geöffnet 

Küsterin: 
Ellen Berkner 

 

Redaktion: 
Ulrike Stever 
 
Fotos dieser Ausgabe: Clemens 
Bittlinger (Seite 5), Marco Esche 
(Titel, Seiten 7/8), Beate Zelewske 
(Seite 6), Andrea Großkopf (Seite 
8), Ramona Jakobi (Seite 9), Ute 
Depenbrock (Seite 10),  images-
Datenbank (alle weiteren) 

Druck: Druck & Service Augustin 
UG, Erzhausen  

 

Bankverbindung 
für Spenden (bitte Zweck ange-
ben!): Spark. Darmstadt, IBAN: DE 
57 5085 0150 0030 0002 50  
BIC: HELADEF1DAS; 
 

 

 

 

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 9. November 2018 

Besuchsdienst und Frauenkreis 

Besuchsdienst 

Die nächste Zusammenkunft des 
Besuchsdienstkreises ist am Diens-
tag, dem 25. September, um 16.30 
Uhr im Sechseckraum. 

 

Evangelischer Frauenkreis 

Die nächsten Treffen des Frauenkrei-
ses sind am 19. September, am 17. 
und am 31. Oktober sowie am 21. 
November im Kirchsaal. Beginn ist 
jeweils um 15.00 Uhr. 
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Erwachsene 
Evangelischer Frauenkreis 
Gertraude Obst, Tel. 7283  
Vergiß-Mein-Nicht e.V. 
Andrea Großkopf; 
Tel. 84132 
Christliche Flüchtlingshilfe 

gGmbH 
Egelsbach-Erzhausen (CFEE)  
Marcus-Stefan Großkopf, 
Tel. 84132 

 

Beauftragte im Arbeitskreis 

Flüchtlinge in Erzhausen 
Ute Depenbrock, Tel. 7283 
Besuchsdienstkreis 
Helga Heitmann, Tel. 7283 
Hauskreise 
mehrere Hauskreise treffen sich 
regelmäßig, Auskünfte erhalten Sie 
im Pfarramt, Tel. 7283 
Abendgebet 
Horst u. Carola Schoen, Tel. 7283  

Kinder und Jugend 
Christliche Pfadfinder Royal Ran-

ger, für Kinder ab sechs Jahre, 
Marcus-Stefan Großkopf, Tel. 
84132 
Teenstreff 
N.N. , Tel. 7283 (Pfarramt) 

 

Kinderscheune 
Krabbelgruppen mit und ohne Be-
treuung, Ute Depenbrock, Tel. 7283 
Evangelischer Kindergarten 
Ramona Jakobi 
06150-6592  
  

Kirchenmusik 
Spatzen- und Kinderchöre 
Blockflötenkreis 
Kirchenchor 
Blockflötenensemble 
Sigrid Müller, Tel. 7283 (Pfarramt), 

email: pfarramt@ev-kirche-
erzhausen.de  

Posaunenchor 
Axel Schäfer, Tel. 7283  

Genaue Angaben zu den Zeiten und Orten, an denen sich die Gruppen und 
Kreise treffen, finden Sie auf unserer Homepage unter www.ev-kirche-
erzhausen.de unter der Rubrik „Aktuell“ oder im Pfarrbüro. 

Telefonseelsorge 
0800-1110111 und 0800-1110222 
Anrufe kostenlos  

Kontakte 
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Die Ausstellung „Luther und 
Europa“ ist vom 26. Oktober bis 
08. November 2018 im Foyer 
der Kirche der Evangelischen 
Kirchengemeinde Erzhausen, 
Hauptstraße 23, zu sehen. 
 
In sieben Stationen zeigt die 
Ausstellung „Luther und Euro-
pa“, wie die Reformation in 
ganz Europa gewirkt hat. Ohne die 
Reformationszentren Zürich und 
Genf wäre die Ausbreitung des neu-
en Glaubens in ganz Europa nicht 
denkbar gewesen. Als weiteres Kern-
land der Reformation zeigt die Aus-
stellung die Landgrafschaft Hessen. 
Der fürstliche Reformator Landgraf 
Philipp von Hessen führt nicht nur als 
einer der ersten den neuen evangeli-
schen Glauben in seinem Land ein, 
sondern handelt als europäischer 
Mittler und zentraler „European Play-
er“ im Reformationszeitalter.  
 
Entwickelt hat die Ausstellung das 
Hessische Staatsarchiv anlässlich 
des Reformationsjubiläums 2017. 
Der Evangelische Bund Hessen ver-
leiht die Ausstellung kostenlos an 
Kirchengemeinden und Einrichtungen 
in Hessen. Der Eintritt ist frei. Die 
Besucher erhalten Faltblätter und 
können einen Ausstellungskatalog 
zum Sonderpreis von 12 Euro kau-
fen. Für den Unterricht und zur weite-
ren Vertiefung des Inhalts hat das 

Hessische Staatsarchiv aus-
führliche Inhalte ins Internet 
gestellt www.luther-und-
europa.de. 
 
Die Ausstellung in der Evangeli-
schen Kirche von Erzhausen ist 
von montags bis freitags zwi-
schen 17 bis 19 Uhr und sonn-
tags nach dem Gottesdienst bis 

14 Uhr zu sehen. Schulklassen und 
Gruppen werden gebeten, sich vor-
her anzumelden, Tel. 7283.  

Der belgische Historienmaler Wilhelm 
Ferdinand Pauwels (1830 bis 1904) 

malte aus seiner Vorstellung auch Lu-
thers Anschlag der 95 Thesen (Das 

Bild ist im Besitz der Wartburgstiftung).  

Luther und 
Europa 

Aktuelles 


